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    Einleitung


     


    Zunehmende globale Verflechtungen führen zu einem immer engeren Zusammenwachsen der heutigen Wirtschaften und deren Kulturen. Dennoch gibt es Gesellschaften, die einen hohen Wert auf Traditionen legen, welche sich unmittelbar auf das Geschäftsleben im Land auswirken. Hierzu gehören etwa die islamisch geprägten Vereinigten Arabischen Emirate. Diesem Land ist es in den vergangenen Jahren gelungen sich als bedeutende Wirtschaftsmacht auf dem Weltmarkt zu etablieren. Für Deutschland gewinnt der traditionsbewusste Staat als Handelspartner immer mehr an Bedeutung. Möchte man als Deutscher erfolgreich mit den Vereinigten Arabischen Emiraten Verträge abschließen, so ist das Kennenlernen der Kultur unabdingbar. Was aber zeichnet diese Kultur aus? Wo bestehen gravierende Unterschiede zu westlich geprägten Ländern, wo liegen etwaige Gemeinsamkeiten? Und wie stark wird die Geschäftskultur von den Traditionen des Volkes beeinflusst?


     


    Mit der vorliegenden Arbeit wird das Ziel verfolgt deutschen Geschäftsleuten einen Gesamtüberblick über die Emirate zu geben. Nicht nur wirtschaftliche, geografische und soziopolitische Faktoren, sondern in erster Linie kulturelle Wertvorstellungen und dessen Auswirkungen auf das Geschäftsleben werden dabei hinzugezogen. Die Arbeit dient insbesondere als Leitfaden für Geschäftsreisende in die Vereinigten Arabischen Emirate. Ebenso werden alle Interessierten angesprochen, die eine Affinität zur emiratischen Kultur hegen.


     


    Im ersten Kapitel der Arbeit findet eine Länderanalyse statt, um eine erste Einführung in die Vereinigten Arabischen Emirate zu ermöglichen. Das zweite Kapitel veranschaulicht anhand der Forschungsergebnisse von Edward Hall und Geert Hofstede die kulturellen Unterschiede zwischen den Vereinigten Arabischen Emiraten und Deutschland. In einem letzten Schritt werden die zuvor festgestellten Ausprägungen der Kultur der Emirate auf die Geschäftswelt projiziert.


     


    Die Länderanalyse, das theoretische Fundament der Kulturdimensionen und die Ausführungen zur Business-Etikette liefern ein umfassendes Konzept, welches dabei helfen soll erfolgreiches Engagement in den Vereinigten Arabischen Emiraten langfristig zu fördern.


     

  


  
    I. Kapitel - Einführung in die Vereinigten Arabischen Emirate


     


    1. Einführung


     


    Um eine Länderanalyse der Vereinigten Arabischen Emirate gewährleisten zu können, werden die geografischen, historischen, sprachlichen und religiösen Merkmale im Vorfeld in der Einführung des ersten Kapitels näher betrachtet.


     


    1.1 Geografie


     


    Die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) erstrecken sich auf einer Fläche von 83.600 qkm. Dies ist etwa vergleichbar mit der Größe Österreichs. Insgesamt gibt es sieben Emirate, wobei jedes Emirat nach seiner Hauptstadt benannt wird. Die Emirate und ihre gleichnamigen Hauptstädte heißen Dubai, Scharjah, Al-Ain, Ajman, Ras al-Khaimah und Fujairah. Das siebte und größte Emirat namens Abu Dhabi ist gleichzeitig die Hauptstadt der VAE und beträgt 80 Prozent der Gesamtfläche des Landes. [1]


     


    Im Südosten der arabischen Halbinsel liegen die VAE. Sie dehnen sich entlang der Südküste des arabischen Golfs aus und befinden sich zwischen dem Emirat Katar und der Halbinsel Musandam. Der Staat Saudi Arabien und die Sandwüste Rub alKhali grenzen an den Süden und Südwesten der VAE. Die Gesamtfläche des Landes besteht größtenteils aus Wüsten und Gebirgen und stellt somit überwiegend unwirtschaftliches Gebiet dar. Vor allem im Norden und Osten befinden sich Gebirgsketten. [2]


     


    Die geografische Lage der VAE ist generell vorteilhaft, da sich das Land im Zentrum des arabischen Wirtschaftsraumes befindet. Es ist demnach einfach Verbindungen zu Asien, Europa und Afrika herzustellen. Insgesamt zeichnet die VAE aus, dass sie sehr gute Beziehungen zur restlichen islamischen Welt aufgebaut haben. Die VAE verfügen über modernste Kommunikationstechnologien und eine gut funktionierende Infrastruktur, welche für den internationalen Handel unabdingbar ist.[3]


     


    Was das Klima betrifft so herrschen in den VAE tropische Temperaturen. Es ist feucht heiß im Sommer, mit bis über 50 Grad an der Küste und einer nahezu 100 prozentigen Luftfeuchtigkeit. Im Inneren des Landes ist es extrem trocken und äußerst heiß. Der Winter ist zwar regenarm, aber sehr angenehm, die Temperaturen betragen 20 bis 35 Grad Celsius.[4]


     


    1.2 Historie


     


    Die Golfregion wurde aufgrund des reichen Perlenvorkommens im 16. Jahrhundert von den Portugiesen entdeckt. Auch andere europäische Länder begannen zu dieser Zeit am arabischen Golf Fuß zu fassen. Nach den Portugiesen folgten sowohl die Holländer, als auch später die britische Kolonialmacht, die sich Anfang des 19. Jahrhunderts als Schutzmacht etablieren konnte. Der Vertrag über den ewigen Frieden zu See wurde im Jahre 1835 konstatiert; das Verbot des Sklavenhandels wurde 1853 vereinbart. Das zunehmend enge Verhältnis zwischen Großbritannien und den Emiraten wurde durch den Vertrag von 1892 bestimmt, der dafür sorgte, dass ohne Zustimmung britischer Seite kein Territorium veräußert werden durfte oder Zusammenschlüsse mit anderen Staaten möglich waren. Die Gegenleistung der Briten bestand darin die Küste der Emirate vor denkbaren Angriffen zu schützen und die Seewege nach Indien zu sichern.[5]


     


    Im Jahre 1967 verkündete die britische Macht die „East of Suez“-Politik, bei der sie ihren Rückzug bis Ende 1971 östlich des Sueskanals konstatierte. Somit gelang es den Briten bis 1971 über die Emirate zu regieren. Die Herrscher der größten und einflussreichsten Emirate, Abu Dhabi und Dubai, einigten sich auf eine gemeinsame Verfassung und begründeten damit ihren Willen zu einer vereinigten Union. Mit dem Rückzug der Briten wurden die einzelnen Emirate in die Unabhängigkeit entlassen. Folglich schlossen sich am zweiten Dezember 1971 die zuvor eng kooperierenden Emirate zu einer Föderation zusammen. Zu diesem Zeitpunkt gehörten erst sechs Emirate der Föderation an. Im Februar 1972 erklärte Ras Al Khaimah seinen Beitritt. Heute werden die VAE durch sieben eigenständige Emirate repräsentiert.[6]


     


    Zur jüngsten Geschichte der Vereinigten Arabischen Emirate kann man sagen, dass diese zusammen mit Kuwait, Saudi Arabien, Bahrain, Katar und dem Oman den Gulf Cooperation Council (GCC) am 25. Mai 1981 gegründet haben. Ziel dieser Organisation ist es die Zusammenarbeit in der Außen- und Sicherheitspolitik sowie die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Beziehungen zwischen den Mitgliedsstaaten zu fördern. Der GCC unterstützte beispielsweise die Maßnahmen der UNO zur Befreiung Kuwaits vom Irak im August 1990. Des Weiteren wurden Bündnisse zur Verteidigung mit den USA und Frankreich zwischen 1994 und 1995 geschlossen. Die VAE engagieren sich in dem GCC ferner in den Afghanistan-Einsätzen. Auch dem Kampf gegen den Terrorismus wird höchste Priorität zugemessen.[7]


     


    Die erst seit 1971 zusammengeschlossenen VAE stellen eines der jüngsten Länder der Welt dar.
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